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Wenn ich eure Ausführung so lese, heißt das auch, dass wie in euren Bundesländern am
Gymnasium festgehalten wird und dennoch viele das Niveau gar nicht schaffen, das
Gymnasium, so wie es existiert, nicht zu den Übertrittsvoraussetzungen passt und letztendlich
für nicht alle Schüler zum Abitur führen kann.

Alle wird man nie mitnehmen können, wenn man ein gewisses Niveau erreichen will, wenn die
Schüler überfordert sind.

Entweder man ändert die Aufnahme- oder Verbleibregeln oder baut das Gymnasium zur
Gesamtschule oder einem extrem differenzierenden Gymnasium um, wo jeder dann auf seinem
Niveau den entsprechenden Abschluss bekommt. Aber so scheint mir das keinen Sinn zu
machen.
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